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Eparſamkeit
Zwei Zeitungsnotizen Jn Berlin werden einer

Filmdiva im Hotel Brillanten und Pelze im Werte von
einer Million Mark geſtohlen in Halle erklärt eine
Frau dem Armenpfleger der ſie zum Arzt geſchickt
hat auf die Frage warum ſie nicht gegangen ſei unter
Tränen ſie habe ſich geſchämt weil ſie kein ganzes
Hemd mehr auf den Leib zu ziehen habe Tiefſte
Armut neben blendendem Reichtum bitterſte Sorge
um das Notwendigſte zum Leben neben unſinniger
Perſchwendungsſucht ſeit der franzöſiſchen Revolution

keine Zeit in der die Gegenſätze in der Geſell
ſchaft kraſſer geweſen wären Schieber und Komö
dianten ſind die Könige der Welt Sind gewiſſermaßen
der Königerſatz für das Volk das ſeine Götter haben
will und das dieſe Götter mit wollüſtigem Schauder
auf der flimmernden Wand des Kinos erſcheinen ſieht
Oſſenkundige Narren und Minderwertige im Geiſie
denen jeder Jrrenarzt mit Freuden die halbe Unzurech
nungsſähigleit beſcheinigt locken Behörde und Pu
blilum auf irgend einen Leim den ein Blinder mit

Krückſtock ſühlen müßte Nie war der Boden
beſſer vorbereitet für Schwindler und Scharlatane und
nie war ihre Ernte größer

Jn der Politik das gleiche Schauſpiel Nur
Worte immer Worte und du haſt ein gläubiges Pu
blikum blind folgt die Menge dem Jdol das ihr
irgend ein fragwürdiger Parteiprieſter voranträgt Nie
war die menſchliche Komödie abwechſlungsreicher far
biger toller als heute nie frecher das Laſter nie gie
riger die Habſucht Die Jagd nach dem Glück dem
flüchtigen raft durch die Börſetſäle und über den
grünen Raſen Selbſt an kleinen Rennbahnen wie in
Halle gehen die Wetten an einem Tage in die Mil
lionen Was tut s daß die Pferde zumeiſt geheimnis
vollen nur den Eingeweihten bekannten Geſetzen fol
gen Schon die Senſation die Hoffnung iſt Gewinn
und dafür opfern Tauſende verhältnismäßig hohe
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ie papierne Geldflut die noch immer anſteigt der
müheloſe Gewinn der ſich ſeit der Kriegszeit über
breite Schichten des Volkes ergoſſen hat das Beiſpiel
des Staates der mit Milliarden wirtſchaftet wie früher
nicht mit Millionen die Ungewißheit unſerer Zukunft
die dem mühelvs erworbenen Reichtum immer wieder
das Geſvenſt des Bolſchewismus zeigt dies und vieles
andere haben die moraliſchen Grundlagen erſchüttert
und ſo iſt es denn kein Wunder wenn der Ruf nach
Sparſamkeit verhallt und auch die ſonſt einer ernſteren
Lebensauffaſſung zuneigenden Kreiſe ſich einem
ſchrankenloſen Genuß ergeben Eine Beſſerung iſt nur
dann zu erwarten wenn von oben das Beiſpiel dazu
gegeben wird wenn der Staat als erſter zu ſparen
anſängt Daran aber fehlt es leider noch immer Zwar
die Mahnung zur Sparſamkeit im Staatshaushalt iſt
oft genug erklungen aber jeder neue Tag bringt
Beweiſe davon daß die Mahnung ungehört verhallt
iſt Das iſt kein Vorwurf gegen die jetzige Regierung
die ſich im Gegenteil redlich bemüht dem Schaden
abzuhelfen Es ſind die Folgen des Krieges und der
Revolution unter denen der Staat vor allem leidet
Aber mit dieſen Folgeerſcheinungen muß endlich einmal
aufgeräumt der Reichswagen der dem Abgrund des
Bankerottes zuraſt muß mit aller Kraft zurückgeriſſen
werden Doch wo iſt der Mann der ſtark genug wäre
um das Ungeheure zu vollbringen Der Reichsfinanz
miniſter er wäre der nächſte dazu denn er ſpürt die
allgemeine Not am ärgſten hat den beſten Willen
aber ſchwerlich die Kraft Der Hydra der Vergeudung
von der er ſich und den Reichsſäckel unaufhörlich be
droht ſieht wachſen immer neue Köpfe

Der Miniſter der in ſeiner letzten Rede ſich wieder
ſo energiſch zu der Sparſamkeit bekannt hat hätte nicht
lange zu ſuchen um dieſen Grundſatz in die Tat um
zuſetzen Er brauchte nur in irgend ein beliebiges
Amt zu gehen und er würde Arbeit in Hülle und Fülle
finden Jm Virtſchaftsminiſterium vor allem dem
die Kriegsgeſellſchaften unterſtehen und das ein reines
Verwirtſchaftungsamt geworden zu ſein ſcheint im
Ernährungsminiſterium über das wir ja ſchon wieder
holt berichtet haben im Wiederaufbauminiſterium das
in Wahrheit ein Hemmnis jeden Wiederaufbaues iſt
im Reichswehrminiſterium nicht minder mit ſeinen fa
moſen Abwicklungsftellen und dem ganzen rieſigen Ver
waltungsapparat der immer noch für ein Millionen
heer zugeſchnitten iſt obwohl unſere Reichswehr in
zwiſchen auf 150 000 Mann vermindert werden mußte
Ueberall fände der Miniſter für ſeinen Rotſtift Arbeit
in Hülle und Fülle Aber die Reibungen die Wider
ſtände Sie laſſen auch die ſtärkſte Kraft erlahmen
Wie wäre es fonſt möglich daß die Kriegsgeſellſchaften
ſich großenteils noch immer eines ungetrübten Daſeins
erfrewen Und wo ihnen wirklich einmal ihre Stunde
dämmert ſich zu neuen Gebilden zuſammenſchließen
die das alte Spiel in neuem Gewande fortſetzen
Blieb es dem Herrn Miniſter verborgen daß unter

9

Verbände bilden die das alte Monopol in ihre ganz
private Wirtſchaft hinüberzuretten ſtreben damit das
Volk bei der Aufhebung der Zwangswirtſchaft nur
nicht etwa durch zu billige Preiſe verwöhnt wird So
geſchieht es mit dem Fleiſch den Oelen und Fetten uſw
Eine höchſt menſchenfreundliche Einrichtung für ſeine
Begründer wenigſtens ohne Frage iſt z B der Wirt
ſchaftsbund der Deutſchen Oel und Fettinduſtrie der
ſich aus der Fettſtelle zu entwickeln ſcheint und der ſich
ein Monopol für die Einfuhr zu verſchaffen ſucht und
dementſprechend die Beſtimmung über die Preiſe Vor
der Hand aber ehe dieſer ſchöne Bund ſich voll aus
wirkt iſt es jedenfalls eine Beruhigung für den ge
plagten Konſumenten daß ihm die Reichsfettſtelle er
halten breibt um die 30 oder 56 Gramm Butter die
wir alle zwei oder vier Wochen erbalten mit ihrem
ungeheuren Appara zu treuen Händen zu bewahren
indes der Schleichhuedel hinten herum jedes beliebige
Quanum zu dem 20 oder 2 fachen Friedenspreiſe
bereit hält Daß trot dieſes geneltigen Apparates
nebenher einmal ein ganzer Eiſenbahnzug voll kon
denſierter Milch verdirbt weil man ihn vergeſſen hat
daß hunderte Zentner Speck aus dem gleichen Grunde
zu Seife verarbeitet werden müſſen du lieber Gott
das iſt nun einmal Schickſal wie die Bureaukratie
überhaupt das unentrinnbare Schickſal des derrtſchen
Volkes zu ſein ſcheint

Wie mit den Reichsgeldern umgeſprungen wird
dafür iſt ein prachtvolles Beiſpiel die Reichstextil
geſellſchaft Dieſe gemeinnützige Einrichtung die der
ungeheuren zum Himmel ſchreienden Not der Bevölke
rung an Kleidung und Wäſche abhelfen ſollte hat im
abgelaufenen Jahre 148 Millionen Mark Einnahmen
gehabt Davon entfallen auf Vermittlungsgebühren
vom Reichsverwertungsamt faſt 44 Millionen auf
Gehälter nur 1025 Millionen Wieviel Klubſeſſel
müſſen da zerſcheuert wieviel Schreibmaſchinen in
Tätigkeit geweſen ſein damit dieſe Gehaltsſumme
zuſammenkommen konnte Und alles damit der Ver
braucher an Webſtoffen den bitterſten Mangel leidet

Fürwahr wenn irgendwo dann iſt hier das Wort
des Dichters am Platze Vernunft wird Unſinn Wohl
tat Plage Wenn wir weiter hören daß trotz aller
Mahnungen zur Sparſamkeit immer neue Aemter und
Stellen geſchafen werden es ſei nur an das famoſe
Kunſtexportamt in München erinnert und an den Plan
einer Reichsgeſandtſchaft in der gleichen Stadt wenn
man beieiläufig erfährt wie zahlreiche Penſionäre von
den Reichsgeldern zehren für eine Tätigkeit in irgend
einem Amte die oft nur wenige Wochen oder Monate
gedauert hat und die an ſich noch dazu oft höchſt frag

würdigen Natur war ſo wird es einem wirklich
ſchwer an den Ernſt der Sparſamkeit im Reichshaus
halt zu glauben und die ernſte Sorge um die Zu
kunft will leider noch immer nicht weichen Und doch
ift dies der einzige Weg zur Geſundung Für den
Staat und für das Volk Das Beiſpiel aber muß der
Staat geben Darum rufen wir Herrn Wirth zu

Landgraf werde hart P
Die Not der Kürntner deutſchen

Mit jedem Tage der die Abſtimmung in Kärnten
näher bringt mehren ſich die Gewaltakte der Jugo
ſlawen Jnfolge der Truppenanhäufungen jenfeits der
Grenze fühlen ſich die Krainer in der Abſtimmungs
zone A als die Herren der Lage und ſcheuen vor keiner
Gewalttat zurück die deutſchgeſinnte Bevölkerung aber
wird durch die ewige Bedrohung eingeſchüchtert Wir
haben erſt geſtern über den ſlawiſchen Terror in der
Zone A berichtet heute kommt ein neuer Hilfe
ruf aus Klagenfurt Dannch dauern die Truvppen
anſammlungen an der Grenze fort in unmittel
barer Nähe des Abſtimmungsgebietes ſollen zwei Bri
gaden ſtehen weitere ſerbiſche Truppen ſind in Lai
bach Cilli Marburg bereitgeſtellt Jugoſlawiſche
Sokoln werden zu Tauſenden angekündigt Allein im
Bezirk Völkermarkt ſoll für 5000 von ihnen Quartier
gemacht werden Andererſeits führt die planmäßige
Bewaffnung der jugoſlawiſch Geſinnten täglich zu Zu
ſammenſtößen Nachdem der öſterreichiſche Be
vollmächtigte Dr Kaltenegger nur mit Mühe den ver
ſchiedenen gegen ihn gerichteten Mordanſchlägen ent
gangen iſt hat ſich ein neuer derartiger Fall in der
erſten Zone ereignet Es wird darüber berichtet

Am Montag wurde in St Kanziagn ein Haus
worin eine deutſche Vertrauensmännerverſammlung
abgehalten wurde von einer mit Gewehren bewaff
neten Prügelhorde umzingelt die einen ihr verhaß
ten kärntnertreuen Redner Oberpfarrer Feinig tot
oder lebendig verlangte Es gelang die bereits
ins Haus eingedrungenen Prügelgardiſten hinaus
zudrängen und das Haus zu verbarrikadieren Ein
regelrechtes Gewehrfeuer ſetzte ein gleichzeitig wurde
auch das Auto des Redners zerſtört Pfarrer Feinig
und der zweite Redner König entgingen nur dadurch
dem Tode daß ſie ſich hinter zwei jugoſlawiſchen
Beamten die ſich im Hauſe befanden verbargen
Nach einigen Stunden wurden die Belagerten durch
kärntnertrene Männer entſetzt und die Bande verjagt

Weiter überfiel in Tainach eine jugoſlawiſche
Bande einen kärntneriſchen Warentransport ſie wur
den aber verjagt Zwanzig Gendarmen kamen der
Bande zu Hilfe und es kam zu einer Zuſammenſtoß
wobei vier Kärntner von den Gendarmen
erſchoſſen wurden Die Zuſtände in dieſer Süd

r ſind völlig unhaltbar Nur die ſofortige
Beſetzung durch alliierte Truppen

Hamalhgen Leitern von Kriegsgeſellſchaften ſich neue könnte in der zwölften Stunde neues
Blutvergiefen verhindern

wie ausgeſtorben

Wie ohnr chug die interalliierte Kommiſſion iſtgeht aars rineh Ausſpruch ihres Vorſitzenden Oberſt

Peck hervor der erklärte die Kommiſſion könne für
die Sicherheit des amtlichen öſterreichiſchen Vertreters
beim Diſtriktsausſchuß Roſegg Dr Kaltenegger keine
Haftung übernehmen Peck hat dienſtlich den Auftrag
Kaltenegger fortan am Eintritt in die Zone zu ver
hindern

Eine neue 6treikwelle in Berlin
Elektrizitätsſtreik aus politiſchen Gründen

B Berlin 6 Oktober
Berlin iſt plötzlich von einem Elektrizität s

ſt reik betroffen worden deſſen innerſte Gründe ſich
noch nicht überſehen laſſen Jnfolge eines Streiks der
Heizer des Elektrizitätswerks Moabit die wegen der
ſchlechten Qualitiät der gelieferten Kohle ſtatt der acht
ſtündigen plötzlich die ſechsſtündige Arbeitszeit ver
langten hat im Laufe des geſtrigen Nachmittags erſt
die Lichtverſorgung Berlins dann zum
großen Teile auch der Straßenbahnverkehr
aufgehört Die Niederlegung der Arbeit im Kraft
wert Moabit erfolgte ſo plötzlich daß die Straßen
bahnwagen in Moabit auf den Straßen ſtehen bleiben
mußten Die en Geſchäfts und Warenhäuſer
wurden durch den Lichtſtreik unangenehm überraſcht
Sie mußten ihre Geſchäfte bei Einbruch der Dunkel
heit ſchleunigſt ſchließen Jn der ſpäten Abendſtunbe
war Berlin in weitem Umfange ohne Straßenbahn

Erſt gegen

aufzuſtellen Heute verkehren Straßenbahnen überhaupt
nicht mehr Der Vorwärts meint ganz harmlos es
handele ſich offenbar um einen wilden Streik Tatſäch
lich iſt wohl anzunehmen daß die eigentlichen Gründe
für dieſen Streik politiſcher Natur ſind Nicht
ausgeſchloſſen iſt daß Elektrizitätsarbeiter und
Straßenbahner zwiſchen denen geſtern bereits Ver
andlungen ſtattgefunden haben auf dieſe Weiſe einen
ruck auf die Landesverſammlklung aus

den Bemühungen die Ausſchreitungen zu denen das

Sozialiſten beider Schattierungen verführt hatte noch
in zwölfter Stunde einzudämmen Das B be
merkt in dieſem Zuſammenhange Es ſchelnt als ob

wiſſe radikale Agitationszentren wieder einmal die
Zelegenheit für gekommen erachten um die Atmo

ſphäre für eine neue Welle der Unruhen zu
ſchaffen Wir möchten alle die es angeht dringend
davor warnen ſich zu übereilten Schritten verleiten
zu laſſen Auf eine Sympathie der demofratiſch ge
finnten Kreiſe haben ſie dabei nicht zu rechnen

Heute vormittag werden im Berliner Rathaus
Beſprechungen ſtattfinden von deren
es abhängen wird ob der Streik fortgeſetzt werden
wird oder nicht Auch auf die gewohnte Art des Er
ſcheinens der Morgenblätter übte der Ausbruch des
Streiks eine ſtörende Wirkung aus Ein Teil der
Blätter konnte gar nicht erſcheinen

Der Betriebsräte Kongreß
Am Montag trat in der Neuen Welt in Berlin

der erfte von rund 1000 Delegierten beſchickte Kongreß
der Betriebsräte Deutſchlands der vom Allg Deut
ſchen Gewerkſchaftsbunde und der Arbeitsgemeinſchaft
freier Angeſtelltenverbände Afa einberufen worden
war zuſammen Er ſoll ſich mit den wirtſchaftlichen
Aufgaben der Betriebsräte beſchäftigen Die Reichs
und Staatsbehörden hatten Vertreter entſandt Die
ſchwediſche und die norwegiſche Regierung waren ver
treten durch die Sozialattachees Janſon und Banewig
die Georgiſche Republik durch zwei Vertreter Ferner
hatten Vertreter entſandt der ſchweizeriſche Metall
arbeiterverband der öſterreichiſche Metallarbeiter
verband und endlich war eine größere Zahl von Par
lamentsmitgliedern erſchienen

Der zweite Vorſitzende des Allgemeinen Deutſchen
Gewerkſchaftsbundes Graßmann eröffnete die Ver
ſammlung Er führte u a aus Dem immer wieder
ertönenden Ruf Nur die Arbeit kann uns retten
müſſe man entgegnen Jawohl aber alle müſſen ar
beiten damit nicht ein erheblicher Teil der Bevölke
rung Reichtümer aufhäufen kann auf Grund der Ar
beit anderer Darum werde auch die Forderung näch
Sozialiſierung immer wieder laut Allerdings
keine Sozialiſierung im früheren Sinne keine einfache
Verſtaatlichung ſondern Selbſtverwaltung der
großen Wirtſchaftskörper die ſachlich und territorial
miteinander verbunden ſeien Das Betriebs
rätegeſetz das dazu verhelfen ſollte habe nie
manden zufriedengeſtellt weil es im Aufbau und in
den Beſtimmungen ſich durch Unklarheit der entſchei

Ausgang

denden Begriffe auszeichne

und Kommuniſten gegen die Bildung des Vor
ſtandes abgelehnt waren wurde von kommu
niſtiſcher Seite beantragt die zurzeit in Deutſch
land weilende Delegation der ruſſiſchen Ge
werkſchaften zur Teilnahme am Kongreß
einzuladen Graßmann erwiderte die ruſſiſchen
Delegierten hätten nur dann den Weg zu den deutſchen
Gewerkſchaften gefunden wenn ſie dieſe brauchten
z B zur Beſchaffung von Einreiſeerlaubnis Bei aller
Sympathie für die arbeitenden Brüder jenſeits der
Grenzen müſſe man ſich endlich abgewöhnen den Brü
dern im Auslande nachzulaufen Großer Lärm
ſtürmiſche Pfuiruſe Jm übrigen habe er nichts da
gegen wenn die Ruſſen am Kongreß teilnähmen Der
Antrag wurde einſtimmig angenommen desgleichen ein
weiterer Antrag den Mitgliedern der Delegation Je
ſchikow Kuliſchow und Feinberg denen bisher die
Einreiſeerlaubnis nicht erteilt war dieſe jetzt bei der
Regierung zu erwirken

Die eigentlichen Beratungen wurden eingeleitet
durch einen eingehenden Vortrag des früheren Reichs
miniſters Wiſſell über die Wirtſchaftslage Deutſch
lands Er ſchilderte ſie grau in grau oder vielmehr
ſchwarz in ſchwarz

verkehr Die Straßen waren wohl erleuchtet aber ſonſt
11 Uhr nachts gelang

es der Direktion der Straßenbahn einen Notfahrplan

üben wollen die ſich ja heute in dritter Leſung mit den
Großberliner Anträgen befaſſen ſoll d h mit
allzu eilig beſchloſſene Geſetz über Großberlin die

Nachdem die Anträge der Oppoſition Unabhängige

300 Milliarden Reichsſchulden außerdem die Ver
pflichtungen gegen die Entente Die Wirtſchaft ein
Tummelplatz rückſichtsloſen Spekulantentums Ein
Einfuhrbedürfnis von 200 Milliarden Papiermark
jährlich wenn wir 1913 zugrunde legen das wir
durch Ausfuhr niemals decken können Alſo wird
äußerſte Sparſamkeit noch lange nötig bleiben Dazu
ſollen die Betriebsräte nach Möglichkeit beitragen
Nachdem Wiſſel der großen Beifall fand ge

ſprochen hatte beſchäftigte ſich der Unabhängige
Dr Hilferding der Leiter der Freiheit mit der
Sozialiſierungs frage Darauf ſprach ein ruſſiſcher
Gaſt über den Kampf des ruſſiſchen Proletariats

Vorfriede im Oſten
B Berlin 6 Oktober Eigene Druhtmeldung

Nach einer Meldung des Sonderberichterſtatters des
United Telegraf iſt geſtern der Vorfriede zwiſchen Ruß
land und Polen unterzeichmet worden

Die Nachricht iſt amtlich noch unbeftätigt iſt aber
nicht un wahrſcheinlich Jnfolge der letzten Nieder
lagen der Ruſſen waren die Friedensansſichten ge
wachſen und man rechnete bereits mit dem Abſchluß
des Waffenſtillſtandes oder vorläufigen Friedens vis
Ende dieſer Woche

Das öſterreichiſche Anſchlußplebifzit
Von Richard Bahr

Nun hat kurz bevor ſie ein nicht immer rühmliches
Daſein endet die deutſchöſterreichiſche Konſtituante
noch eine rühmliche Tat getan ſie hat mit imponieren
der Einmütigkeit beſchloſſen daß binnen ſechs Monaten
eine Volksabſtimmung überden Anſchluß
vorzunehmen fei Urſprünglich hatte man daran ge

dacht die Sache wenn man ſo will zu vereinfachenPlebiſzit und Neuwahlen zu vereinigen Aber der
Plan war zwiſchen die Mühlſteine der Partei Eifer

ſüchteleien geraten und ſo iſt was in den nächſten
Wochen ſchon hätte geſchehen ſollen um ein halbes
Jahr hinausgeſchoben worden Die Bedeutung des
ſymboliſchen Akts wird dadurch nicht gemindert Jn
dieſem Land das keine 48 Stunden zu leben vermag
wenn die Ententekredite ausbleiben erklären ſich die
parlamentariſchen Vertreter einhellig für den Anſchluß
den dieſelbe Entente aus Haß gegen Deutſchland ihm
verwehrt Man braucht nicht pathetiſch zu werden
obſchon in dieſen Zeitläuften ſeeliſchen Drucks ein paar
Worte der Erhebung einem wohtäten Aber man wird
doch ſeine Genugtuung ausſprechen dürfen daß all die
kleinen und großen Künſte die die Franzoſen und die
auch noch andere Leue ſpielne ließen vergeblich geblieben ſad

Einmal in den Monaten vor St Germain war
es der beharrlichen und geſchickten Arbeit des Herrn
Allizé gelungen die dem Anſchluß abgeneigte Stim
mung im öſterreichiſchen Donautal zu verſtärken Den
engeren ſozuſagen aus Tradition ſchwarzgelben Krei
ſen dem Hochadel den Spitzen der Kleriſei und des
Beamtentums hatte ſich die Wiener Großpreſſe
geſellt von der man immer ſagt daß ſie keinen politi
ſchen Einfluß beſäße die ſicher auch keine Partei hinter
ſich hat und die dennoch weil ihr einſtweilen kein
gleichwertiger Faktor entgegenzuſtellen iſt nicht ohne
Eindruck bleibt Jn der Induſtrie aber lebten die
alten Bedenken mit denen einſt ſchon der Finanz
miniſter Bruck gerungen hatte und in der milde aus
gedrückt immer angationalen Wiener Bankokratie lebten
ſie auch Ein Teil von dieſen Widerfſtänden iſt ohne
Frage auch heute noch nicht erloſchen manche von ihnen
haben ſeither ſogar neue Antriebe erfahren Von
Ungarn laufen Fäden nach Prangins da Kaiſer und
König Karl mit ſeinen Lieben Frauen hauſt Und von
Prangins und Budapeſt laufen ſie nach Wien zurück
wo im Schweizer Trakt der deburg noch immer Herr
Dr Schlager als Verwalter der allerhöchſten Fonds
ſitzt und zuſammen mit dem Prinzen Johann Lichten
ſtein dem ehemaligen Deutſchradikalen Teufel den
Herren von der Reichspoſt und leider auch mit dem
klugen und feingebildeten Geſandten von Wieſner die
Habsburgiſche Wiederkehr beſinnt Auch die Kurie ſoll
wie glaubwürdige und unterrichtete Leute verſichern
der Geiſtlichkeit empfohlen haben für Karl zu werben
und von dem derzeitigen Obmann der Chriſtlichſozia
len konnte man erſt vor wenigen Wochen in einer Ver
ſammlung die für einen Parteiführer etwas beſchä
mende Aeußerung hören er hätte im Drang wichtiger
Geſchäfte bisher kleine Zeit gefunden über die Frage
des Anſchluſſes alſo das Zentralproblem öſterreichiſcher
Zukunft ſich ein Urteil zu bilden

Dennoch haben alle dieſe Stimmungen Jntrigen
Machenſchaften auf das Votum der Nattonalverſamm
lung keine Wirkung zu üben vermocht Das beweuſt
wie tief der Anſchlußgedanke in den öſterreichiſchen
Alpenländern Wurzel faßte und wie gründlich die
Entente wofür man in dieſem Fall beſſer Frankreich
ſagt die ihr vorübergehen gläubig anhingen zu ent
täuſchen gewußt hat Möglich daß auch der Ekel über
den trockenen Wiener Bolſchewismus mitgeſpielt hat
mit ſeiner Arbeiterverhätſchelung und den Eingriffen
Unberufener in Verwaltung und Regierung Ueber
dieſes ganze Klüngel und Kliquenweſen das mit
ſeiner freſſenden Korruption allein die Abneigung er
klärlich macht die gegen die immer nach ſchönſte wenn
ſchon vielleicht nicht mehr liebenswürz igſte Millionen
ſtadt der Welt die Länder ergriff Auf alle Fälle
wurde der Anſchlußwille ſo ſtark daß ganz wie In
den Oktober und Novembertagen von 1918 die An
dersmeinenden mit ihrem Widerſpruch ſich gar nicht
erſt hervorwagten

der NationalverſammlungSicher der Beſchluß
iſt vorerſt nur ein liſcher Akt und eine Demon
ſtration Noch iſt die mißtrauiſche Ei Frank
reichs nicht gebrochen und Frankreichs e rſchtdermalen den Kontinent Selbſt der Verfuch den An
ſchluß zizerlweiſe zu ver d 9 durch
ebertritt r einzelne e e aSalzburgs uſw in die Reichsgemebar Denn im nämlichen Augenblick die fran

bereit diezöſiſchen Kolonnen im
und ö ſterreichiſche Jnderſtrie kahmzulegen t die
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vöolrering den Uibilden de Winkfers zu herankwor
ten Trotzdem behält dieſe Temonſtra l io ren Wert
Mehr noch je öfter man ſich zu ihr entſchleßt um ſo
tiefer wird ſie ſich in das Empfinden der Mitlebenden
einprägen das Plebiſzit ein anderes Ergebnis
haben könnte als die Abſtimmung der Konſtiluante
braucht man nicht zu beſürchten die Zahl der An
ſchlußgegner wird verſchwinden neben den Befürwor
tern und Votkämpfern der deutſchen Einheit Denn
Anſchlußgegner gibt es aus den Kreiſen die ich
vorhin umſchrieb im Grunde nur in Wien Dort
wo die erſten traulichen Weindörfer den Wiener Wald
eiporklettern hören ihre Macht und ihr Einfluß auf
Draußen in den Ländern ſteht auch die Geiſtlichte
durchaus treu zu ihrem Volk

e Verkehrsausſichten für den Winter
Vom Reichsverkehrsminiſterium wird der Poſt

mitgeterlt Obſchon das Kohlenabkommen von Spa
dem Eiſenbahnverkehr ganz erhebliche Beſchränkungen
auferlege ſollen Verkehrseinſchränkungen
nach Möglichkeit vermieden werden Mit
einer auch nur vorübergehenden Einſtellung des Per
ſonenverkehrs ſei nicht zu rechnen ebenſowenig mit
einer Einſtellung des Sonntagsverkehrs Große
Schwierigkeiten mache allerdings der Zuſtand der
Lokomotiven und des Wagenparks da die
Werkſtätten die Arbeiten allein nicht bewältigen könn
ten Darum müſſe die private Jnduſtrie in weitem
Maße herangezogen werden Es treffe nicht n daß
die Franzoſen die von uns gelieferten ſchweren Schnell
zugslokomotiven nicht gebrauchen könnten Wenn ein
großer Teil der deutſchen Maſchinen in Nordfrankreich
und Velgien abgeſtellt ſei ſo rühre das daher daß
Franzoſen und Belgier für die Maſchinen keine Er
ſagteile haben Große Sorge mache dem Reichsver
kehrsminiſter die Behebung des rieſigen Deſfi
zit s an deſſen Deckung durch Einnahmen unter de
heutigen Verhältniſſen nicht zu denken ſei Die größte
Schwierigkeit aber ſei daß die Eiſenbahnverwoltungen
gezwungen werden eine Unzahl vollkommen ü
bigen Perſonals weiter im Betrtebe

alten

Scheidemanns Parteirepublik
B BVerlin 5 Oktober Jn einem Parteirepublik

überſchriebenen Artikel bemüht ſich Herr Philipp
Scheidemann der deutſchen Zukunft die Richtung
vorzuſchreiben Herr Scheidemann iſt dabei in jeder
Zeile Diktator icht ohne boshafte Jronie meint er
er ſei feſt überzeugt daß ſeine Nachfolger im Amt die
Herren Bauer und Müller ſich nicht ſo dehnbar über
den Wiedereintritt der Sozialdemokraten in die Regierung geäußert haben könn
ten wie hier und da in der Preſſe zu leſen geweſen
ſei Ein ſolcher Wiedereintritt käme überhaupt nur
in Frage wenn die Leute die jetzt Deutſchland regier
ten die Sozialdemokratie in aller Form erſuchten
wieder zu helfen Auch dann und dieſe Aufgabe
weiſt Herr Scheidemann dem kommenden Parteitag zu

nur unter der Bedingung daß mit der Reaktion in
allen Reichs und Staatsbehörden ſo radikal auf
geräumt werde wie nur möglich Jn dieſem Zu
ſammenhang heißt es wörtlich Die Säuberung
der Behörden muß umſo ſchneller durchgeführt
werden je frecher und verleumderiſcher die Sprache
der Hetzpreſſe gegen die Republik wird und je mehr
die Rechtſprechung verſagt Die Maßnahmen wie ich
ſie hier verlange dürften geeignet ſein im Auslande
endlich der Ueberzeugung Bahn zu brechen daß wirk
lich ein neues Deutſchland entſtanden iſt daß aus der
Monarchie die uns in Kriegselend Not und Schande
geſtürzt hat eine demokratiſche Republik geworden iſt
Und noch ein weiteres maß geſchehen im Intereſſe un
ſeres Volkes es müſſen bei der Auswahl unſerer
Vertreter im Auslande nur Männer in Be
tracht kommen die als ehrliche überzeugte Repu
blikaner bekannt ſind Andernfalls iſt gar nicht daran
F ten daß das Ausland an ein neues Deutſchland
glaubt

Mit anderen Worten Geſinnung alles ſachliche
Eignung Nebenſache Mit dieſen radikalen Redens
arten verſucht Herr Scheidemann offenbar die ſtark
nach links gehende Strömung zum kommenden Partei
tag für ſich und ſeinen Ehrgeiz einzufangen

Der Aufmarſchplan der roten Armee
Berliner Blätter bringen aus der angeblich verloren

zegangenen Aktenmappe des Geſchäftsſührers des
Landbundes SachſenAnhalt des Herrn E F Beck
Halle den Plan eines Aufmarſches der Roten Armee
Von dieſem Plan hatte vor einiger Zeit die Deutſche
Tageszeitung zuerſt berichtet und daran trotz ſehr
entſchiedener Dementis von amtlicher Stelle feſtgehalten Nach den Einzelheiten des Planes wie ſie i
verbreitet werden wäre das ganze Reich in 12 Armee
gruppen eingeteilt die in der Zeit zwiſchen dem 15 und
20 Dezember losſchlagen ſollten und von denen die
6 Armee die Linie Leipzig Halle Magdeburg be
ſetzen ſollte Die Stärke der einzelnen Gruppen betrage
n Berlin 60000 Breslau 28 600 Leipzig 50000
Halle 22300 uſw Ag Waffen ſollen 40 Maſchinen
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Der

ewehre 12 Revolverkanonen 5000 Gewehre 8000
andgraungten 6000 Piſtolen u vo handen ſein

Die Berliner Blätter die von dem Funde Notiz
nehmen behandeln den Plan als eine Neuauflage der
Altmwannſchen Fabrikate jener gefälſchten Berichte die
von Magdeburg aus aufſlogen und in der Folge leb
en Preßfehden mit Oberpräſident Hörſing herbei

ihrten

Lloyd George für Genf
Havas Reuter verbreitet folgende Meldung Ueber

die nächſte Zuſammenkunft von Delacroix und
Lloyd George in London erfahren wir daß Lloyd
George dem Vorſchlage die Deutſchen durch die
Wiedergutmachungskommiſſion zu hören und auf dieſe
Weiſe ein neues Verſahren an die Stelle der Kon
ferenz in Genf treten zu laſſen nicht günſtig

e 7as iſt die erſte ſozuſagen amtliche Beſtätigung daß
die in dem belgiſchen Vorſchlage verſuchte Ausſchaltung
der Deutſchen bei der Mitbeſtimmung über ihre Lebens
fragen von dem engliſchen leitenden Miniſter nicht ge
billigt wird Jn Genf ſoll bekanntlich die von Deut
land zu leiſtende Kriegsentſchädigung feſtgeſetzt werden

Der preußiſche Wahlgeſetzentwurf
Der Landesverſammlung iſt der angekündigte Ent

wurf nunmehr zugegangen Er ſieht wie das Reichs
wahlgeſetz das Verhältnizswahlverfahren vor Als
Wahldiviſor wird eine Stimmenzahl von 50 000 ſtatt
60 000 im Reiche vorgeſchlagen d h man rechnet einen
Abgeordneten auf 50 000 Wähler Nach dem Entwurf
wird der Wahltag vom Staatsminiſterium im Ein
verſtändnis mit dem Aelteſtenrat der Landesverſamm
lung feſtgeſetzt Mit Rückſicht auf die noch ausſtehende
Abſtimmung in einzelnen Landesteilen dann das
Staatsminiſterium für dieſe einen beſonderen Wahltag
beſtimmen

zdie Frankfurter Mefſſe
W Frankfurt a 5 Oltober 1920

Eigener Verecht
Nach der Leipziger Meſſe der Breslauer Meſſe der

Oſt Meſſe nun die Frankfurter Meſſe Jſt vas nicht
etwas zu viel Das werden beſonders die Leipziger
bejahen die mit ihrer letzten Meſſe nur halbes Glück
haiten ſich durch ſehr viel buregukratiſche Maßnahmen
und Vertenerungsſchikanen bei den Meßfremden aus
der ganzen Welt unbeliebt gemacht haben und denen
nun an den verſchiedenen Grenzen Deutſchlands eine
vielfach geographiſch günſtiger gelegene Meßlonkurrenz
erwächſt Sie werden ſich damit abſfinden und ihre
Verſtimmung dem Gedanken unterordnen müſſen daß
jede neue Meſſe nichts Anveres iſt als ein Schrei
Deutſchlands nach Arbeit ein Dokument
ſeines Geſundungsprozeſſes ein Beweis ſür den
Willen wieder ſeine Kunſt und ſeine Kraft in den
Dienſt des europäiſchen Bedarfs zu ſtellen Jm Laufe

Entwickelung wird dann ſchon jede einzelne der
deutſchen Meſſen ihren beſonderen Charakter erhalten
ihre beſondere Miſſion erkennen und ihre eigene Anf
gabe erfüllen

Gegenüber der Leipziger Meſſe hat die Frankfurter
Meſſe beſonders ſolange ſie ſich noch in gewiſſen
Grenzen hält den großen Vorzug der räumlichen Kon
zentration Das Meſſegebiet erſtreckt ſich auf den Weſten
der Stadt in der Richtung vom Hauptbahnhof zur alt
bekannten großen Frankfurter Feſthalle Der gut
gegliederte Bau der Feſthalle iſt der Textilabtei
lung gewidmet Auf ihr haben ſich 500 Ausſteller
eingefſunden die die Frankfurter Meſſe zur umfang
reichſten Textilausſtellung machen die jewals gezeigt
worden iſt Man ſieht daß die Textilinduſtrie die
Umſrellung zur Friedensarbeit vollſtändig vollzogen
hat es ſcheint ihr auch keinesſalls an Rohſtoffen zu
fehlen Neben der Textilabteilung zeigt ſich die
Lederabteilung als die umſangreichſte der Aus
ſtellung Die Lederinduſtrie in der Oſthalle C unddem Laufe Offenbach konzentriert umſaßt mehr als

400 Ausſtellungsſtände Und da Textilausſteller und
Lederfabrikanten ſich vorzugsweiſe aus Süddeutſchland
zu rekrutieren ſcheinen müſſen dieſe Teile der Frank
furter Meſſe als beſonders bodenſtändig angeſprochen
werden Man hat das beſtimmte Gefühl daß eine
Spezigliſierung der deutſchen Meſſen die ja einmal
erfolgen wird Textilwaren und Lederinduſtäe der
Frankfurter Meſſe als ihr eigenſtes Gebiet zuweiſen
wird

Neben dieſen beiden Abteilungen iſt die tech
niſche mit vierhundert Ausſtellern diesmal die räum
lich größte Sie gliedert ſich in Unterabteilungen für
Maſchinenbau Elektrotechnik Bauweſen ſanitäre An
lagen landwirtſchaftliche Maſchinen und Geräte

Daneben marſchieren die anderen Gruppen mit noch
etwa 1000 weiteren Ausſtellern auf die chemiſche
die Gummi die Tabakinduſtrie an der Spitze
Die Lebensmittelbranche iſt diesmal weg
gefallen dafür iſt die Möbelinduſtrie und das
Kunſtgewerbe ſtark vertreten Ein beſonderes Gaſtſpiel
in einem ſehr reizvollen kleinen Pavillon gehen die
Wiener Werkſtätten mit Möbeln kunſtgewerblichen
Gegenſtänden Kleidern und Mänteln Die Phantaſie

n

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jn der Erſtaufführung von Chriſta

die Tante am Freitag wirken in den Hauptrollen mit
Helene Achterberg Titelpartie Jrma Grawi Dora
Debicke Heinz Rohleder Adalbert Kriwat

Zu dem Thema Kirchenſchläſchen das neulich
an dieſer Stelle behandelt wurde ſchreibt uns eine
halliſche Leſerin Beim Leſen kam mir in Erinnerung
daß mein Pater mit vielem Vergnügen oft von einer
Antwort erzählte die mein Großvater von einem
Gemeinde Mitglied erhielt als er ſich nach deſſen
Wohlergehen erkundigte Jo Herr Magiſter wenn
mer das bißchen Kärchenſchlof nich hätte Daß auch
in der Stadt mal ein Hiſtörchen während des Gottes
dienſtes vorkommt habe ich öfter während meiner
Penſ t in Dresden erlebt wo ein Soldat auf der
Empore hin und herging und die ſchlafenden Musle
tiere weckte

Das Deutſche Buch Die Frankfurter
Meſſe ſichert ſich auch den Dank der Geiſtigen Für
die Ausſtellung Das Deutſche Buch ſind überaus reiz
volle neue Formen gefunden Man geht durch eine
Reihe von Zimmerchen und Zimmern in denen jeweils
eine kleine Welt von Büchern in die Umwelt des Men
ſchen geſtellt iſt dem ſie dienen wollen Da iſt ein
Kinderzinmer mit der Bücherei der Kleinſten ein
Boudoir mit der Bibliothek der Dame das Arbeits
zimmer eines Spielleiters mit ſeiner Dramaturgen
blbliothek die Bbibliothek eines Muſikfreundes uſw
bis zu einem hiſtoriſchen Rückblick in eine Gelehrten
ſtube des XVI HZahrhunderts Die Getſteswelt ohne
die der Wiederauſbau Deutſchlands und der Welt nicht
denkbar iſt hat ſomit in der Ausſtellung Das Deutſche
Buch einen würdigen Ausdruck gefunden

Wie Gerhart Hauptmann den Expreſſioniſten in
die Hände fiel In Stefan Groſmanns Tagebuch
wird erzählt Jn einem berühmten Theater ſollte ein
berühmtes Drama aus der naturaliſtiſchen Pertode
eines großen Dichters neu inſzentert werden Das Wert
war einem jungen höchſt modernen Negiſſeur anver
traut Am Tage der Generalprobe erſchien der Dichter
im dunklen Theater Was ſah er dort Eine tolle
farbenwilde muſterhaft exprefſioniſtiſche Dekoration
Was ſprachen die Darſteller
raftheniſchen Textes Der Dichter lächelte Plötzlich
griff er ſich an die i Wie war das nicht ſein

Ballungen eines neu
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eigeſſes altes Wert das hier eAPreſſteniſtiſch anfamnie

geballt war Der Regiſſeur ſuchte zu erfklären die
irren wirren Dekorationen ſollten des zerriſſenen Hel
den Jnnenleben verdeutlichen Der Regiſſeur hatte das
in den 9er Jahren entſtandene Werk auf 1920 um
gebügelt Da hörte der Dichter auf zu kächeln Er be
gnügte ſich nicht mehr mit ſeiner ſtummen Jmpreſſion
ſondern entlud ſich in ſeiner donnernden Expreſſion Die
Aufführung wurde abgeſetzt Der Dichter hatte geſtört
Der Regiſſeur grollte Eigentlich müßte einem neuzeit
lichen Spielleiter die Umdichtung des ihm ſozuſagen an
vertrauten Werkes geſtattet werden Soweit das
Tagebuch Der große Dichter iſt Gerbart Hauptmann

Das berühmte Drama ſind ſeine Einſamen Menſchen
und das berühmte Theater iſt das Dentſche Theater
in Berlin in dem dann die Einſamen Menſchen erſt
acht Tage nach der Generalprobe in Seene gingen

Wegen Erkrankung eines Darſtellers wie es in den
Notizen für die Preſſe hieß

Vom Deutſchen Eſperanto Bund wird uns ge
ſchrieben Mitteilungen aus aller Welt beſtätigen daß
die Eſperanto Bewegung auch während des Welt
krieges ihre Kreiſe immer weiter gezogen hat Gerade
der Krieg führte dem Einſichtigen die aus der Viel
ſprachigleit erwachſenden Unzulänglichkeiten mit aller
Schärſe vor Augen Aufs höchſte ſteigerte er das all
gemeine Verlangen nach gegenſeitigem Verſtehen Das
Eſperanto für das ſich jetzt auch in der engliſchen
Handelswelt ſtarkes Intereſſe zeigt führt zu allen Kul
turvölkern Es ſchafſt die Möglichkeit die Verſchieden
heit des Denkens und Fühlens aber auch die Gemein
ſamkeit der geiſtigen und materiellen Kulturideale der
Menſchheit kennen zu lernen fremde Eigenart gerecht zu
beurtellen ſich von Vorurteilen frei zu machen Und
das tut bitter not Mancher Zündſtoſff hätte durch
Eſperantso aus der Welt geſchafft werden können Wie
es im Auslande jetzt vielfach geſchieht wo in Ablöſung
privater Vereinstätigkeit die Bewegung behördlicher
ſeits unterſtützt wird muß Eſperanto auch bei uns
ſeiner kulturellen Bedeutung entſprechend gewürdigt
müſſen die Vorteile die es bietet unſeren Jntereſſen
nuhbar gemacht werden

Ein überfremvetes Land Der Begriff der
Ueberfremdung den man auf das Ueberhandnehmenausländiſchen Eihſtuſſes bei Handelsgeſellſchaften ge

prägt hat läßt ſich auch auf ein ganzes Land anwenden
nämlich auf die Sch weil z Die Zunahme der Fremden
die ſich in dieſem Durchgangésgebiet für ſo viele große
Slgaten dauernd nieberlaſſen iſt ſo aroß daß die ge

bringen die Wiener in reichem Maße mit Samt iſt
die größte Mode die ſie diesmal beſonders pflegen

Neben der Waren Meſſe iſt ſehr glücklich a eine
geiſtige Meſſe errichtet worden von dem Ge
danken ausgehend daß in Zukunft Deutſchland in erſter
Linie auf geiſtige Eroberungen auszugehen hat
deutſche Geſellſchaft für Auslandsbuchhandel hat eine
Ausſtellung Das Deutſche Buch errichiet und
man hat dafür ausſtellungstechniſch überaus reizvolle
neue Formen gefunden Man geht durch eine Reihe
von Zimmerchen und Zimmern in denen jeweils eine
kleine Welt von Büchern in die Umwelt des Menſchen
geſtellt iſt dem ſie dienen wollen Da iſt ein Kinder
zimmer mit der Bücherei der Kleinſten ein Boudoir
mit der Bibliothek der Dame das Arbeitszimmer eines
Regiſſeurs mit ſeiner Dramaturgenbibliothek die
Bibliothek eines Muſikfreundes uſw bis zu einem
hiſtoriſchen Rückblick in eine Gelehrtenſtube des
16 Jahrhunderts Daneben finden ſich die führenden
deutſchen Verleger mit Sonderausſtellurgen vertreten
Die Geiſteswelt ohne die der Wiederaufbau Deutſch
lands und der Welt nicht denkbar iſt hat ſomit in der
Ausſtellung Das Deutſche Buch einen würdigen
Ausdruck gefunden

Schließlich bleibt noch zu ſagen daß die geſamte
Organiſation der Meſſe recht glücklich und über
ſichtlich iſt Die Bedürfniſſe der Meßbeſucher ſind in
jeder Weiſe vorausgeahnt und erfüllt worden Sehr
ut iſt die branchenmäßige Unterſcheidung der Aus
teller zugunſten höchſter Ueberſichtlichkeit und Zeit
erſparnis des Meßbeſuchers durchgeführt

Der Beſuch der Meſſe iſt ſtark und der Erfolg der
Ausſteller iſt größer als viele erwartet hatten Skan

Kind wenn es mir zugeſprochen werde vergiften Sie hätte

dinavien und Holland ſind als Beſucher ſtark vertreten
ſogar Frankreich hat Käufer geſchickt und es war eine
beſondere Senſation als fie deutſche Parfüms kauften
Sie ſtellten allerdings zum Teil die Forderung daß
die deutſchen Fabrikanten ihre Prodatkte mit neutralen
Etiketts verſehen ſollten Die Deutſchen ſagten nein
und dann kauften die Franzoſen trotzdem

Kleine Chronik
Moderne Helden

Zu der unter dieſer Ueberſchrift von uns kürzlich
gebrachten Notiz die ſchilderte wie in Eiſenach an
läßlich der Tagung der Deutſchnationalen Jugend
bundes ein Feſtzug nach der Wartburg von politiſch
Andersgeſinnten geſtört wurde wird uns von einem
Mitglied des deutſchnationalen Jugendbundes Halle
geſchrieben daß es keine Tagung des deutſchen Jugend
bundes d h Jugendgruppe der deutſchen Vollspartei
ſondern ein deutſcher Jugendtag war welcher
vom deutſchnationalen Jugendbund ver
anſtaltet wurde Uebrigens ſcheint die völlige Störudes Feſtzuges nicht gelungen zu ſein denn wie un

außerdem mitgeteilt wird wurde nur eine einzige
Fahne zerriſſen außerdem ſind die Teilnehmer in
geſchloſſenem Zuſtande allerdings ohne Muſik zur
Wartburg gezogen

Die Geſchichte einer Kindesentführung

Der Bildhauer Caſetti in Suhl wurde dieſer Tage wegen
angeblicher Kindesentführung verhaftet nach Klärung des
Sachverhaltes aber wieder freigelaſſen Jetzt gibt Caſetti in
der Preſſe über den Vorgang folgende Aufklärung Mein
ſeinerzeit 175 Jahre altes Kind wurde meiner Frau pro
viſoriſch zugeſprochen weil es damals noch mütterlicher Pflege
bedurfte Jnzwiſchen hat meine Frau geäußert ſie wolle das

ſchon Gift im Hauſe Aus dieſem Grunde ſah ich mich mo
raliſch verpflichtet das Kind damit deſſen Leben und Ge
ſundheit nicht gefährdet werde in Sicherheit zu bringen
Beſtimmend war dazu ferner daß mein Kind eine ſorg
fältigere Erziehung erhalten ſoll als jetzt Jch habe mein
Kind mit ſeinen beiden Geſchwiſtern darum Verwandten in
Jtalien zugeführt wo es beſſer aufgehoben iſt als in dem
verlotterten und verlauſten Hayshalt meiner Frau Nach
Darlegung des Sachverhaltes werde ich ſofort freigelaſſen

Skandal bei einem Hirſchſelb Vortrag

Der Berliner Sexualforſcher Dr Magnus Hirſch
fe ll d der erſt vor kurzem in Halle ſprach hielt geſtern
abend in München einen Vortrag über die Steinachſche Ver
jüngungsthevrie Die Veranſtaltung wurde von radauluſtigen
Elementen durch wüſte Tumulte antiſemitiſchen Cha
rakters geſtört Nach dem Vortrag wurde Dr Hirſchfeld auf
der Straße von einer Rotte junger Burſchen überfallen
und ſo ſchwer mißhandelt daß er in ein Krankenhaus
gebracht werden mußte

Letzte Telegramme
Der neueſte Berliner Streik

S Seite
B Berlin 6 Oktober Heute vormittag haben

die Einigungsver handlungen zwiſchen den
ſtädtiſchen Elektrizitätswerken und den angeſtellten
Heizern und Maſchiniſten des Moabiter Werkes be
gonnen Auch das Reichswirtſchaftsminiſterium hat ſich
bereit erklärt zwiſchen des Parteien zu vermitteln

bürtigen Schweizer darin eine ſchwere Gefahr ſehen
Nach den neueſten Berechnungen von Dr Schmid iſt
gegenwärtig jeder ſünſte Schweizer von ausländi
ſchem Urſprung Von 1888 1910 wuchs die aus nicht
gebürtigen Schweizern beſtehende Bevölkerung um
161 Prozent die der richtigen Schweizer nur um
21 Prozent Danach kann man ausrechnen daß bei
einer weiteren Zunahme der Fremben in dem gleichen
Imfang ſich in 77 Jahren ebenſo viel Fremde in der
Schweiz befinden werden wie Schweizer Das richtige
Bild dieſer ün gewöhnlichen Zuſtände erhält man erſt
wenn man ſie mit anderen europälſchen Ländern ver
gleicht Die aus dem Ausland ſtammende Bevölkerung
der anderen Länder Europas beträgt durchſchnittlich
1,2 Prozent und in Frankreich war man bereits ſehr be
unruhigt als die Zahl der nichtfranzöſiſchen Einwohner
auf 3 Prozent ſtieg Jn der Schweiz beträgt die Ziffer
der Fremden nur in einem Kanton 3 Prozent in
allen anderen ſchwankt ſie zwiſchen 6 und 42 Prozent
Zudem ſind die Geburtenziffern bei den Fremden
größer als bei den Schweizern ſie betragen bei ihnen
15,8 auf 1000 dagegen bei den Eingeborenen nur 9,4 auf
1000 Die Gefahr wird noch dadurch vergrößert daß die
fremde Bevölkerung nicht gleichmäßig über das ganze
Land verteilt iſt ſondern ſich in einzelnen Gebieten an
häuft wo ſie einen beſtändig wachſenden Einfluß be
ſitzt Gegenwärtig wohnen 740 000 Fremde in der
Schweiz während 4000 Schweizer auswärts ihr Brot
verdienen

Frankreichs Kampf um die Weltmode Die neuen
Toiletten vie Paris für dieſen Herbſt und Winter auf
den Markt bringt bedeuten einen kühnen Verſuch der
franzöſiſchen Mode ſich die Weltherrſchaft zu erhalten
die ihr allmählich zu entſchwinden droht Die Mode
ſchöpſer der Rue de la Paix ſind mit der Tracht der
letzten Jahre außerordentlich unzufrieden ſie finden

daß die loſen Kleider aus einem Stück die man ſo viel
trägt überhaupt keine Tolletten ſtnd ſondern nur Kittel
die höchſtens für Kinder gut ſind aber nicht für elegante
Damen Wir haben genug von dieſen ſaloppen form
loſen Koſtümen erklärt einer der führenden Mode
künſtler in einem Pariſer Blatt Wir wollen nun
wieder wirkliche Toiletten bringen mit all den reichen

zarnierungen die zu einem vornehmen Kleid gehören
Dieſe einfache Mode hat den Pariſer Markt außer
ordentlich geſchädigt denn Fremde hatten keine Veran

die de deutſchen Modeſchöpfern immer noch ſehlk f Bis zur Stunde haben die Beratungen indes noch z
keinem Ergeo nis geſührt Die Arbeiter d
übrigen Elektrizitätsiverle warten den Verlanf de
Verhandlungen ab bevor ſie über den von den Aus

ſtändigen empfohlenen Sympathieſtreit entſchelden Di
Techniſche Nothilſe hat b zur Stunde noch nicht ein
gegriffen Der Straßenbahnbetrieb iſt im Laufe de
Vormittags teilweiſe eder aufgenonrmien worden da
gegen haben die Telephonämter zum Teil den Privat
verkehr eingeſtellt

Sozicapolitit in der Schweiz
Bern 5 Oktober Der Na ionalrat bao rei

Parlament nahm die D lage über die Alters
interbliebenen und iuvalidenVeriche rung in der Schluß Roſtimniung mit 88 gege

44 Stimmen an
Der Weltrevolutiorstraum

Mailand 6 Oktober In der Critica Sociale er
klärt der Abgeordnete Trepes eine ſozialiſtiſche Welt

e
Proletariat au ieße23 von dem Proletariat Deutſchlands u

Frankreichs ſagen obgleich beide Länder tätige ko
muniftiſche Minderheiten beſäßen

Frankreichs Kriegsansgaben
Paris 5 Oktober Das ſerigttlg Budget

1921 wird ſich auf rund 26 Milllarden Franken
iaufen gegen 22 Milliarden in dieſem Jahre
Mehrbetrag fällt zum Teil auf das Budget
Kriegsminiſteriums

Die zweifährige Dienſtzeit in Frankreich
Paris 6 Oltober Nach einer Meldung des Joure

nal iſt der Geſetzentwurf über die Herabſetzun
Dienſtzeit auf zwei Jahre ſertiggeſtellt r
den Kammern ſofort nach ihrem Wiederzuſammentr
vorgelegt werden Frankreich hatte die zweijähriga
Dienſtzeit bis vor a 10 Jahren

Polniſche Siegesmeldungen
enhagen 6 Oktober Nach einem TelegrammKop

u be der polniſche HeeresberichtR e Vordringens wird W

de u

an ik in den Reihen des Feindest ichuier Die 104 Sowjetbrigade fiel bei Horodyſee in
unſere Hände darunter der ganze Generalſtab Süd
lich von Pripjet hat unſere Kavallerie die 44 Sowjetbiviſton geſchgen und 1200 Gefangene

Eine Rubelſchein Fabrik
B Berlin 6 Oktober Aus Kopenhagen wird de

richtet Die Sowjet regierung will eine Papier
fabrik gründen die ſich ausſchließlich mit der
Anfertigun von Rubelſcheinen beſaſſenſoll Für die Herſtellung von Papiergeld ſoll täglich
eine Tonne Papier verbraucht werden Jn Moskau
iſt die Hälfte der Schulen wegen Kohlenmangels
geſchloſſen

T/

Berliner Börſe von hente
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Verlin 6 Oktober
Die Streikbewegung in Berlin illuſtriete der Börſe

wieder einmal draſtiſch die e rLage Die Spekulgstion le ch daraufhin große Zu
rückhaltuag auf zumal Me en aus Süddeutſchland
über eine neue Wertpapierbeſteuerung vorlagen
Schwächexe Elemente nahmen Glattſtellungen vor daß

Angebat fand aber r Aufnahme
MoJmmerhin waren anfangs am ntanaktienmarkte

faſt durchweg beträchtliche Kursrückgänge zu ver
zeichnen zumal auch Meldungen über eine Ermäßi
gung der StabeiſenExportpreiſe drückten Die Mehr
ahl der Montanwerte gaben 8 Prozent nachDrohntte 9 Proz Bismarckhütte 16 Proz Anderer

ſeits waren Hoeſch und Harpener gebeſſert
Schifahrtswerte waren nicht einheitlich Elektro

werte lagen ſchwächer Anilinwerte feſt Lebhaftes
Intereſſe trat wieder für Kali und Automobilwerte
hervor Benz 242 uſſiſche Bankaktien zogen 27
die Wahrſcheinlichkeit eines baldigen Friedens chluſſe
zwiſchen Rußland und Polen weiter an Unter den
Nebeuwerten gaben Adlerwerke Gebrüder Böhler und
Weſteregeln eiwa 10 Proz nach Die Valutawerte
waren feſt da auch die Deviſenkurſe anzogen Balti
more 8 Proz Deutſche Petroleum 1525 Steaug

30 Proz Der Kolonialmarkt war wenig verändert
Mansfelder Kuxe 4200 Kriegsanleihe unverändert
794 Auslandsrenten beſonders Mexikaner feſter

Jm Verlaufe der Börſe trat eine Befeſtigung am
Montanaktienmarkte ein Hoeſch gingen über 600 auch
Luxemburger und Gelſenkirchener jetzt feſter e
Kaſſainduſtriemarkt war nicht einheitlich Die
kam aus dem Auslande ſchwächer aus Stockholm 7,90
aus Zürich 9,75 aus Amſterdam h Deviſen lagen
vormittags ſehr feſt an der Börſe etwas ſchwächer
aber immer noch höher als geſtern Pfundnoten 224
Dollar 63 franzöſiſche Noten 427 polniſche Noten21 Keriesnoten zogen auf 41 an Gold e 265

DTTDZDDZſtadt wieder eine große Mode zu lanckeren und man
hat wirklich damit eine große Anzahl von Einkäufern
aus ganz Europa und Amerika nach Paris gezogen Die
Pariferin ſelbſt aber hat ſich merkwürdigerweiſe bisher
von dem loſen Kleid aus einem Stück noch nicht ge
trennt ſondern man ſieht es noch vorherrſchend in den
Straßen

Das abgebrühte Publikum Bei einer Aufführung
von Tosca in der Londoner Oper erregte eine
junge Dame in einer Loge die allgemeine Aufmerkſam
keit weil ſte während der großen Folterungsſzene mit
aller Gemütsruhe Schokolade aß und von den entſeß
lichen Vorgängen auf der Bühne nicht im geringſten be
rührt zu ſein ſchien Jm Anſchluß an dieſe Erſcheinung
veſchäftigen ſich engliſche Blätter mit der Abgebrüht
heit des Publikums die in London immer deutlicher
hervortritt Die Schokolade eſſende Dame iſt nur ein
iypiſcher Vertreter des modernen Publikums erklärte
ein genauer Kenner des Theaterpublikumzs Der durch
ſchnittliche Theaterbeſucher iſt in gleich
gültig wie man es früher nicht für möglich gehalten
hätte, Den beſten Beweis für dieſe Stumpfheit der
Londoner bietet das Grand Guignol Theater eineSpezialbühne für Schauerdramen die von Paris nach
der engliſchen Hauptſtadt verpflanzt worden iſt Wäh
rend im Pariſer Grand Guignol laäute Schreckens
ſchreie die entſetzlichen Vorgänge auf der Bühne be
gleiten und das Publikum in wilde Aufregung gerät
ſieht ſich der Brite dieſe Scheußlichkeiten ganz behaglich
an Nachdem auf der Bühne ein Bildhauer ſein treu
loſes Weib in eine Säule eingemauert und dem
Lebendigbegrabenwerden überantwortet hat ſieht man
beim Aufflammen der Lichter nur ſtrahlenvergnügte
Mienen im Publitkum ſo ſchildert ein Beſucher die
Wirkung Jm Everyman Theater wurde bei einem
tragiſchen Stück in dem gräßliche Szenen mit großer
Realiſtir geſpielt wurden laut gelacht Nicht anders
iſt es im Konzertſaal ſelbſt die Muſik ſcheint an dieſen
gepanzerten Herzen des heutigen Albion abzuprallen
Bei einer Aufführung der Sinfonie Pathétique ſtrickten
verſchiedene Damen ruhig weiter und das Klappern
ihrer Nadeln begleitete rhythmiſch die Muſik Wenn
man in London noch ein wirklich ergriffenes und er
ſchüttertes Publikum ſehen will ſo muß man nach den
kleinen Vorſtadtbühnen gehen wo das Volk noch mit
fühlt mig den tragiſchen Helden und bei ihren

laſſung das in Paris zu ſuchen was ſie ſelbſt leicht her
vorbringen konnten Nun verſucht man in dex Seilßße

Schmerzen weint eanete
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Nur noch bis DonnerstagKammer lichtspiele

der Roman eines Lebemannes in cürrgHedädg Vernon érſt Hegesg Feine
Eine Glanzfeistung Schünzols die durch keine selner Roflen bish überboton

i r 7 renDer kindexrän im Arhus Bukkalo

Verstürktes Orchester
Besuch der Nachmittags Vorstellung erbeten

J Hodernesſſeater e e reee
Neue Promenade r Der grosse
früh Kalser Wilhelmshallee fügi öhr Kabäreſt Künstier Ball

Unzel

22 o t 9 Dur Das abrobaſfische Ruthania Ballett Punkt 9 Br

Raffeehaus Walhalla
e e

Aitt dem hentigen Tage habe ich dieBewirtschaftoung des

Walhalla Lichtspiel
Theater Kaffeehauses
Abernommen Melnen Geschaftsgrund
sätz en getren werde ich nur erstklussige

Spolisen und Geträumke bieten

Das Kaffee ist von 2 Uhr nachm geöffnet und durch besonderen Aufgang anch für Nichtbesuche re s LIichtspliel Theaters

zugänglich Max Herrmann nm früher Kaffee Monopol
Halle a m Oktober 1920

7 Oktbr
Bratwrurs 2 onn er tag D 7

Parſetee Ende 10 Uhr
gißckle

Riesen Erfelge Fra Biavolo
des e neuen Spielplans FreitagChriata de Tante

Alte Promenade 11 Ecke Gr Ulrichetrasse Ktädt Kammerzpfele

116201

abends 72 Uhr
ClavigoAAetdkkrtenteeeeeeurnntwe fnn in ben ſonen

o wie weltere S Attralkti emer Saller m
J i d Woche n mehr T

Wintergarten e r
onnerstag de SlatgelegendeitMorgen Donnerstag den 7 ds Mts

Tanz Abend m Hans Hotel
am KNiehbechkpl nohb ApolloWintergarten Gesellschaſt

Erſtklaſſig e Ballmuſik

Laulgchloss Brunere Balgonberg
134498

Färberei

o HeuteBAL I Volles artheler y Doampfgieoherei
Chemisch Reinigung

Fernruf 6666

Aulhheer s Dlele
Täglich Künstler Konzert

fo 1532

Passendorf
Gasthof Stacit Halle

Eonntag den 10 u Montag den 11 Oktober

Kirmesfeler

Eigene läden
Ludw Wuchororstr 7
Gelstetrasso 96
Grosse Stolnstrasse 86
M Markt 1

Steinwog 45
K5niqstraose 25
Landwehrstrasee Ecke

Niemeyerstr

Sehr preiswertes
nene speisezimm

beten
baghil WNhaft Jboleſ harten Schlafzimm

Küchen
ca 200 Zimmer

in einfacher bis ganz
reicher Ausführung

Reichhattigste Auswahl

Möbelfabrik
Abert Haide

W inn Richard Ziemer
Halle A S

Alter Markt 2 156015

Donnerstag den T Oktobor abends T Uhr

m Tanzabenddä
Gute Musfk d Sleherheiltepollzel

L lades freundl ein Paul Zscheyge
7 4499

S Ah Ponnerstag

S f reisegeben worden
Um den Teohrign Tenertee den I Totl nochmals
ror Augen zu führen gelangt der Sie wie fo t

e62zur Vorführung
Der 1 Tell nur 2 Tage Donnermtag 254 Freitag rDas gohlo re des Edgar MHorton Anschliessend

Vorführung 20 55 25 00 Uhr

De
un Wirhel des Verderbens, n

Vorfübrung 45 50 00 Uhr
de J vell v Cjka gen 15 u en DOVBe Sta an 21 on

Wlunumn Das goldene Gift Annnnnin

Da c I Tell nur 2 Tage u wird wird derAn a sehr gros e und wird hoſl gobeten nachMAdoglichkeit die X i e zu besuchen
Einlass 3 Uhr miinmmmmnnmu Beginn 4 Uhr

Sonntags Beginn 3 Uhr

54 3Jädnon of n S Mitgliederversammlung
i statt Tagesordnung

Das große Sensutions Drama l I Zur politischen Lage Hauptschrift
Der gelt mehreren Monaten lang leiter Helmut Böttcher

ersehnte 2 Die kommende Landtegewoehl3 Organisation

z Teil 3 4 Verschiedenes

ist nunmebr von der ch Um zahlreiches Erscheinen bittetFilm Prüfongastelle Berſin neu vic Der V z

Deutchnattonade Follsparte

Volheverein Hulle und Saoulkrels

Am Donnerstag den 7 Oktober d Jabends 8 Uhr findet im M ä
Weidenpiav eine

Einlass nur gegen Vorzeigen der Mitglüedkarte

Friesenstr 3/4
Domerstag den 7 Oktoben

abends Uhr

Fuchasform
und

kann Capes

krouenform
85 00 R

Fchwarze deize

moch Fuchsform Beltrax zur Vnkoatendeckang 50
ſerruähuäIäs la zum An ler lernen kur

von

bohe An e Vineet

24 v Soauthe e

Für die Hausfrauen von Halle
Donnerstag den 7 Oktober nachmittag 4 Unr findet

khwine Schütte lanz Hoch Ia

h h h mr Abgabe vonAlle Hausfrauen sind eingeladen o Mintritt fref

a ereetann annntsehr aparte Form 265

Bornburgarstrasse 9 Telenhon 4760

s Uhr Tee
Maskatüchse e 150

Biaue fuchse 190

Sonder Ahendi 2

noch

h
r IZobelfüchre 690

r I m ArieSlwert Füchse 950

mmForner

Anhalt Rolter u Pferdazuchtverein Dessau
Sonntag 10 0kt nuchm 1 Uhr
Gesamtpreise 37000 M

10 Ehrenprealso und 8000 Mark Züchterprämien

Tofallrator von 1 Uhr ab geöffnet

Nkheres Plakate u Froxramme
III

Säehe Thür Renn und Pferderueht Verein
helle a 8 34507

Rennen in Halle
kote Dader ſchSind Sie mit Ihren Rennwetten im Verluſt u Beſtellung bin er erb

en See r Karl Erbear am 1 ktober in Gewinn ver

a uſt 1

Hühneruugen

wirkſames Mittel

kngel onren
KleinſchmiedePoſtverſand 1f W

artoffelnl
Empf für den Winter
bedarf Ia bhapbbverleſene e ari elnEalat Mielbfletſchige dir

v to date

in r er Sie Khre Adreſſe mit Rückp
oſort an Voſtla erkarte 224 Halle I

RM OAlte Promanade 6 Donner 1n c cGaeseltise

patraus Boheme

Patras Sport
Zzigarettan Fabrik

Patras
Dresden A 16

Generalvertreter

i a I v q M

W Reinsch Halle a Kronprinzenstrasse 34
Fernruf 4543 G m Fernruf 4543

gehe Kreuzfüehse
Skwaks Marder Itis I
Herz Seal Perslaner
zu sehr niedrigen

Preisoen

Rovenhere

Spezial P
Ktagen Geschäft

Halle rnmer 1 Iroppe

19

e be e

7 e aThalla Säle
e rer Sag 4eden de mer s

W hTanz Abende 1

Anfang 7 2 2

ura 23j u

600 1000 Ztr Odenwölder w

2000 Ztr Thieles Priheste
1500 Ztr Deodora

1500 Ztr r2000 Ztr Up1000 Zir l2000 Ztr Prof n
hat abzugeben

n Zrad ans

rreee
Leipzig 53

Ahe W HAIIE s DMirherretree
en Höhe Walhalla

arn Seiſigarr Werg G
Grossutient DirSamtſiche Seſer waren

Bürsten Besen Peitechen Stuhlflechtrohr
Fusemetten elle Bindfaden Garnre u 2Wirne

n e x 14 Okte
re leo r vt bas0 wie alle dur i

gartoffel n a S n

el 1425 Aug a

einzeln und imine
Penn derPott aber ein och hat

Lieber Heinrich heißt der echte geſ geſchEmaille und
ſener und wund zerbrochene Glas und Porzellantzegenſtände
Nur Pakete zu Mk mit der Auf rift a3873

Lieber Helnrichſind echt alle andern weſſe man entſchieden zuel e 73 erle H Riume an er
ca 60 und M er Seite

Waſchlappen uſw
Große Lagerpoöſten billig8 oftiorwaron u Scheu

le Er kittet abſolut ah faafſerſeſt durchgebrannte Kochtöpfe
r r ße 16

nun Sie einen

Walzen e u e Steinr Ecke Margaretenſtr

22

AnKleine Ulrichstrasse
3660 v b

für Hand u Muxchinenschrimacht kur hente ſchnell bezahlt

Aus a Wede Leipz

Vohnerwachs r
Da ſeit lärg erer e viewert z t ark e
ar 85 Bohnerwaar e iſt u ar m rer
briken ſchle et ttie tere ich b ee

Altrenommierte
Höhel Fabrik

Winning n bie 258 S

4174 zuckerfabritſchnitzel Rüben Obſt u drgl

n e n
W tige retne

im einzelnen 53
abgebe adrein weſentlich buigir da ich

ſtell rn oben
e und ſomit

das Stück koſten geſpart werMartettgerchätt hönemann

trocknet h 6230

Scheuertücher Hand ch er

rov Per treter geſ

L e s on eGeorg v Leip ß te ws

ſo
für Schreih u Rechen
maſchinen Kontrollkaſſenund Vervielfältigunge

ApparateWerner üwennein z von

alle Tel 5776 Kann Senteile in

el 5
RNeparatuxwerbeſeitigt gernchlos

parasei
me and 11600

Bür
unzere

fär Engros Verkauf
uther anzusehen Wir liefern mer

e Boromöbel zu Engros Proisen besonders
wir auſmerksam auſ

ejektriſche
Autansenränkon U Senreibtischsossei in grosser

Voelpiation all Büromöbel war ne

on 90 an WHalle a en ſo 77 re
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